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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 13.
Montag den 17. Jänner 1876.

(86—2) Nr. 14546.

Staats-Stipendien
fllr den sruuerlnlrs au der höhrrcu laudwirtlMast-
lichen Leliraujlalt ..Francisco Äojepl i innm"

in Mödliug.

Das k. k. Ackerbauministerium hat für den
Brauerlurs, welcher auch ini Jahre 1876 wieder
am „Francisco-Ioscphmum" in Mödlina. in der
Zeit vom 15. März 1876 bis 15. Ju l i 1876
abgehalten wird, drei Stipendien von je einhun-
dert fünfzig Gulden bewilliget.

Zur Ausnahme in den Braueikurs, dessen
Programm bei der Direction des „Framisco-Io-
sephimun" in Mödlina. behoben werden kann, wird
erfordert:

1. der Nachweis einer guten Volksschulbildung,
2. der Nachweis einer entsprechenden Verwendung

in einer Brauerei durch mindestens sechs Mo-
nate.

Stipendisten sind von der Entrichtung des
Lehrhonorars nicht befreit.

Die mit den angeführten Nachweisen ver-
sehenen, an das Ackerbauministerium zu richten-
den Gesuche sind

b i s 1. M ä r z 18 7 6

an die Direction des „Francisco-Josephinum"
m Niödling zu überreichen.

Wien am 1. Jänner 1876.

Vom l. t. Alterbaumiuistcrium.
(l19^3) Nr. 17.

Dinrnistenstelle.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

anläßlich der Anlegung der Grundbücher ein Diurnist
mit dem Taggelde pr. 1 fl 20 kr, aufgenommen.

Darauf Nefk-ctierenoe wollen ihvc (Ncjnche
anher leiten.

Die definitive Aufnahme unterliegt der Ge>
nehmigung des hohen k. k. Laudesgerichts-Präsi-
diums Laidach.

K. k. Bezirksgericht Nemuarktl am 5>ten
Jänner 1876.

(109—3) Nr. 11620.

Kundmachung. z
Vom I . Jänner 1876 an, werden die Ent-

fernungen auf allen zur Postbeforderung benutzten
Wegesstrecken für den postdicnstlichen Verkehr in
Kilometern festgefetzt.

I n den die Festsetzung der Beförderungszeit
,«!. " " " " l - und Privatritten betreffenden Besting

n ? ^ " <'"' " " " " « dahin einzutreten, daß
anderes A u ^ ' . "° "e Lokalverhältnisse nicht ein
me s10 K"^ """)wendig machen, das Myria-

m c « ^ . « - . . " vtttten mit counermäßtgcr '
Beförderung m 45 Minuten zurückzulegen ist, ferner

A ^ ^ ' ^ l t e n auf langen S ^ !
60 Kilometer und darüber betragen, gestattet is ,

^ N l . l " " ^ ^ ? ^ ruhen zu lassen.
M ' l ^ ^ ^ " " u n g s a u s m a ß e s von vier
^ n , l « ^ " ^ 3 " ^ ^ P°ststationen nach
den abseits der Post traße g.legen«' Orten, Rei'

7 . ^ 3 ' ^ ^ ^ ^ Staffetten in der
w d:e Beförderung der Staffetten vorgeschriebenen
Weise zu befördern verpflichtet sind, h«/ ^ ^ , t -
fernungsausmaß von 30 Kilometern /« treten und
sind die Gebuhren fur die Staffetten nach den
absetts der Poststraße gelegenen Orten mit dem
ontten Theile höher zu berechnen, als bei ein«
gleichen Entfernung auf der Poststraße.

Bei Eftraposten hat der Reisende:
u,) wenn er die gestellten Pserde länger als eine

halbe Stnndc warten laßt, für jede folgende
halbe Stunde als Wartgeld für vier Kilometer
und für jedes Pferd, ferner

b) wenn die Fahrt auf der Poststraße in einem
Orte zwischen zwei Puststationcn endet, die Ritt '
und Trinkgeldgebühren nur im Verhältnisse
der Entfernung von ie vier zu vier Kilometern
gerechnet, jedoch mindestens für acht Kilometer
und

e) im Falle die schon bestellten Pferde bei Unter-
lassung der Reise nicht wenigstens eine Stunde
vor dem zur Abreise bestimmt gewesenen Zeit-
punkte abgesagt wurdeu, das Rittgeld, und
wenn die Pferde zur Wohnung schon gestellt
waren, auch das Trinkgeld für vier Kilometer
und für jedeö Pferd zu entrichten.

Bei den Aerarialfahrten und Eilfahrten neuen
Systems sind vom 1. Jänner 1876 an:

n,) die Passagiersgebührcn mit den auf die ein^
zcluen Wegesstrecken nach den bisherigen Be-
stimmungen entfallenden Beträgen bis auf
weiteres als fixe Lokalsätze cinzuheden und ist

d) der Berechnung des tarifmäßigen Gewicht- und
Werthportos für die Passagier-Gepäcks-Ueber-
sracht nicht mehr die Entfernung nach dem
Straßcnausmaße, sondern ebenso wie bei an-
deren Fahrpostsendungen, die geographische Ent
fernung zugrunde zu legen. '

Hievon wird das Publikum infolge hohen
Handelöministerial - Erlasses vom 18. Dezember
1875, Z. 39370, in Kenntnis gesetzt.

Tnest den 1. Jänner 1876.

K. t. Post-direction.
(1^7—1) N i . 15

Kundmachung
der k. k. l

Neuer - LMcmnmission in laidach
we^en Ueberreichung der Oiukommen-

steuerbekenutnisse pro H jW7<».
Au f Grund des im Neichsgesetz-

blatte vom Htt. Dezember HD7Z un-
ter N r . KHV enthaltenen Finanzge-
setzes fur das Jahr R536 wird nach
stehendes kundgemacht:

Zur Ueberreichung der Bekennt
niffe über das Ginkommen von Han-
dels- und Gewerbs, dauu sonstigen
steuerpflichtigen Unternehmungen, von
Pachtungen «nd Nenten «nd endlich
der 'Anzeigen über stehende Iahres-
bezüge, behufs dcr (5insvmmeusteuer
Bemeffuug pro l W«^», wird mit Bezug
auf de« H.Hinanzmilnsterialerlasi vvm
D. Oktober i » 6 4 , Z.^H.^N? H ß:t,
die Frist

b i s Gnde J ä n n e r R fttz 7 tt

festgesetzt, nnd werden die ,». e. Ein-
kommensteuerpflichtigen der Stadt
Laibach mit Hinweisung aufden KHH
des <5inkomme»lstcuergefetzes eingela
den, ihre Faffionen und rückstchtlich
Anzeigen innerhalb der obbezeichue-
teu Hrift bei dieser k. k. Hteuerlokal-
commission zuverlässig zu überreichen.

Die gedruckten Blanlette zu den
Passionen nnd Anzeigen werdr« hier
amts unentgeltlicl, verabfolgt.

Bezüglich dereu Verfassung wird
gemasi K : t ! i des Einkommensteuer
gesetzes bemerkt:

< Bei den Bekenntnissen über
das Einkommen der ersten Klaffe von

Handels-, Fabriks- und (Hewerbsunter
nehmnngen und vou Pachtungen find
zur <5rmittlnng des durchschnittlichen
Einkommens die (Einnahmen der
Jahre «^?: t , H^3^ und ZM3.5 unter
Beobachtung der KK Z<> und ß Z des
Oinkommenzteuergesetzes zum Grunde
zn tegen

I . Jene, welche ihre Gewerbe
verpachtet haben, haben in den Be
kenntuissen die Pachter namhaft z«
machen uud anzugeben, in welchem
Stadttheile und in welchem Hause
der Gewerbsbetrieb stattfiudet, dan«
welchen Bet lag sie sür die Ueberlas
fuug der Gewerbscouceffion erhalten.

3 . Die steheuden, d. i. vorhinein
festgesetzten Bezüge der Privar-
Bediensteten sind von den Pr ivat
fassen oder den Verpflichteten, von
welchen dieselben an die Bezugsberech
tigteu auszuzahlen find, anznzeigen.

Diese Anzeigen haben anck in
den Fällen zu geschehen, wenn der
eigentliche Iahresgehalt den Betrag
per <»H«> fl. nicht übersteige« sollte,
und sind alle wie immer Namen ha-
benden Neb» «genüffe ohne 3lücksicht
auf deren allfäUige Steuerbefreiung
speciell auszuführen, indem die Aus
scheiduug der der Steuerpflicht nickt
unterliegenden Tangenten nack den
bestehenden Normen nur der Steuer
behörde zusteht.

Andere Arten des nickt in stehen
den Iahresgebühreu vorhineiu be
stimmten Einkommens der zweiten
blasse sind vo« de» Ste«erpflicktigen
auf gleiche A r t wie für die erste
Klasse vorgezeichnct eiu'ubekeunen.

4 . Die Beken«t«iffe über Hinse«
und )lenten der dritten Klasse sind
nach dem Stande des Ver »ogens
vom HK. Dezember lw^.D zu ver
fassen.

Vs find zn fatieren: die Inter-
essen und Nenten von allen Kapita-
lien, bezüglich welcher dem Sckuld-
ner das Neckt zum Abzüge der (Ein-
kommensteuer gesetzlich nicht plfteht;
beispielweise die Interessen von Par-
t ial - Hypothekar Anweisuugen, die
Hiusen von Dienst-, Heirats und
sonstigen wie immer gearteten B a r
cautionen der <3ivil uud Vtilitärper-
souen, die Zinsen von Privatobli-
gatiouen, die ^eibreuteu, die Zinsen
vo« auf steuerfreie« Häusern verficher
ten Kapitalien, dann die Iinsen von
Pfandbriefen oder Schnldverschrei
bungen der t. k. priv. allg. öfterreich.
Bodencreditanstalt :c. ic.

Von de? Fatiernng ausgenommen
find nur die Hinse» von Staats-, öf
festlichen Fonds u. ständischen Obli-
gationen, von welcken die (5i»,kom
menstener ««mittelbar bei der Hi«sen
auszahlung in 2ibzug gebrackt wird.

Die Prüfuug «nd Slichtigstellung
der Bekenntnisse nnd 2l«zeige«, daun
die Steuerbemessuug wird nach den
bestehenden Vorsckriften erfolgen

Ueber allfällige Necnrse wird die
hocklöblicke k. k. Finanzdirection ent
sckeiden.

^aibach am HO. Jänner Rw?«s.

K. k. Steuer-öokalcommissiou.
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A n z e i g e b l a t t .
(122—1) Nr. l37.

lzuratclsvelhaugnnst.
Dem anf G'und des hohen t. k.

lcmdesgerichtlichen Erlasses oom 7. v M. ,
H. 8994, für blödsinnig erklärten Georg
gitlo von Sap wird Herr Johann Kerj«
manec von dort als Elirator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
10. Jänner 1876.

Vdic t .
Von dem l. l. ftüdt.-deleg. Bezirk«,

gerichtc Laibach werden diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 25. Dezember 1875 lld wtestHto oer»
ftorbenen An ton B e z l n j , Fliseur von
Laibach, Tirniluvorftadt Nr. 23, eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, in
der Kanzlei des l. l. Nvtms Dr Wilhelm
Ribitsch. als Gerichtscommissär, deutsche
Gasse Nr. 184. zur Anmeldung und Dar.
thüung ihrer Ansprüche den

1. F e b r u a r l 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, keinwei»
lerer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K. l. stüdt.'delea. Bezirksgericht Lai.
bach am 15. Jänner 1875.

^4547—1) Nr 12265.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Feiftriz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS k. t. Steuer-
amteS Feistriz uom. des hohen AerarS
dte mit dem Bescheide vom 21. Februar
1875, Z. 1864 auf den 16. I n l i 1875
angeordnet gewesene jedoch unterbliebene
dritte exec Fcilbietung der dem Franz
Gerb von Umersemon Nr, 42 gthori^el,
im Gn'nobuche aä Gut S^monhof 8ub
Ulb.'Nr. 12 vottommendln Realität z>oto.
12b fl. 78 kr. o. ». o. im Reassumierungs«
»ege auf oen

4. F e b r u a r 1 8 7 6 .

vormittag« 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei
mit dem rorlgen Beisatze angeordnet
worden

K. l Bezirksgericht Felstriz am 5ten
November 1«75.

(4501—l) Sir. 5469.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht.

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ivanz von Glermez die exe.-. Versteige-
rung d«r dem Josef Jalsche von Raschiza
gehörigen, gerichtlich auf 3887 ft. geschützten
Realität aä Grundbuch Uueieper^ sub
Urb.-Nr. 396 bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

b. K e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
u«d die dritte auf den

8. » p r i l 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
hiergerichtllchen AmlSlotale mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realität bei der ersten und zweigen Feilbie-
nmy nur am oder über dem Schähungs«
»,rth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben lnntangcaeben werden wird.

Die öicilationsbedingmss.', wornach
insbesondere jeder L'cilanl vor gemachtem
«nbole ein 10"/, Badium zuhanden der
Licltationscommlsjivn zu erlegen hat, so«
Wie d»s Schützlma?plototo1l und der
Grundbuchscflracl lünnen ir> der dies-
gerichlllcheu Registratur eingesehen werden.

«. t. Ve,lrtbgericht Gcoßlaschiz a^l
»7. Ol lob« 1875.

.(4542—1) M. 7832.

Uebertragung
drittel exec. Feilbietung.

Vom l. l. OezirtSgecichtc Feiftliz wlrd
hicmit belanns gemacht:

E« fei ülicr unsuchen der Iosefa
Hodnik von Feiftriz die mit dem Bescheide
vom 26. Miner 1875, Z. 977 auf den
l6. Jul i 1675 angeordnete dritte exec.
Feilbietung der dem Michael Küs von
Grafenbrunu gehörigen im Grundbuchc
kä Henschaft Adelsoeig gubUrb.Nr. 403
vorkommenden Realität mit Beibehaltung
des Ortes und der Stunde und mit
dem vorigen tuitMge auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 6
übertragen worden.

K. l. Bczirlsge'ichi Feistriz am
16. Iu l ' . 1875.

(4491—1) Nr. 62W.

Rrlicitation.
Vom f. l. ÄczirlSgerichlc «aas wild

hiemlt delannt gegeben:
Es fe, über Ansuchen des Hcrrn

Martin Sch'.reiger von Altenmarlt pcto.
40 st. C M . sammt Anhang die Nclici.
tativli der dem Johann Pirnat als Cessionär
der Kacharina Lerha von Zales gehörigen
und gerichtlich auf 820 st. C. M . bewerthe.
tci, Realität Urb..')lr. 200/192, Rctf..
Nr. 442 2ä Herrschaft Nadllöel ob nicht
irfüllteu Licitationsbedingniss« bewilliget
und w,rt, zn deren Vornahme die Tag»
sahung auf dln

7. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
oulMttt ,qs ron 10 bis 12 Uhi hilrlicrichts
Mit dun O>:!sutze ungeordnet, daß obige
Realität bei diese, Feilbl^lung uuch unter
dcm Schätzun^swerlhe un den Mclstl'ie'
trnden wi'd hmtangegebm wtlden.

K. t. Bezirlsgeiicht Laas am 4ten
August 1875

(4489—1) N l . 8563.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Orziltsgelichte «aas wird
hiemit bekannt gegeben

Es sei in dcr Ezceculionssache »ts
Josef Golf von Nllenmallt als Erssionür
des Johann Preuz von Uieol gegm Franz
Drobnic von Großodlat poto. 2^ st.
sa>t,mt Anhang die Rrassmnierung der
mit dem Bescheide vom 3. März 1873,
Z 1046 auf den 26. Juni 1K73 tMge-
ordnet gewesenen, sohin aber mit dem
ReassillmcruugSrechte sislierten dritten erec.
Feilbietung der dem Franz Drobnii ge»
hörigen Realität Urb.'Nr. 4 aä Grund»
buch ^iladii^l im Schätzungswerthe von
1359 st. hswilliget und es wird zu deien
Vornahme die Tagsatzuuq auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr in der Gerichtslanzlei
mit dem flüheren Anhange angeordlnt.

K. k. sezirlSgcrichl <̂aas am 23sten
Ottober 1875,

( 1 2 0 - 1 ) ''ir. 5-20

Bekanntmachung.
Vom l. t. <t)rzl, l< gilichle Selioseljch

wird l)eka»nt gemacht.
Es habe in der Rechtssache des

Herrn Bernhard Dol^nc von Piäwald
gegen Herr-' Lndwiss Dolnc, l. l. Post«
melster ,n Tiiest peto. 59 st. und 235 fl.
o. 3. «. den unbelannten lörben und Rechts»
nachfolgen des ,m Laufe des Prozesses
veistorbenen Geklagten den Herrn Eduard
Doltlic, prov. Postmeister in Ttiest, zum
Eurator auf ihre Gefahr und Kosten auf.
gestellt, welchem da« geschöpfte Eontumaz-
urlhell und die weiteren Erledigungen
zugestellt werden.

Die Eiben des Geklagten werden
dessen zu dem Ende e'innert, daß sie dem
Vertreter ihre Rechlsbehllfe an die Hand
zu geben oder einen anderen Sachwalter
zu bestellen haden, widrigens sie sich die
aus der Bersäumung enlslehvnden Folgen
selbst beizum ssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Stnosetsch am
26. Dezember 187b.

(70—3) Nr. 7135.

Zweite und dritte excc.
FeilbietiM!,.

Bom l. t. Bezirksgerichte Kramburg
wird im Nachhange zu dcm Edicte vom
20. Oktober 1875, Z. 5659, in der Exe.
cutio»ssache dct» Johann Erschen von Ober-
feichting gegen Johann Ralovc von Pöe ,
pcw. 120ft. 0.W. 0.3. e. btlannt gemacht,
daß zur ersten Realfelldiel^ngsta^satzung
am 23 Dezember 1875 lein Kauflu!'iger
erschienen ist, weshalb am

2 6. J ä n n e r und am
28. F e b r u r 1 8 7 6

zur zweiten und dritten Feilbietung ge«
schritten werden wirb.

K. t. Bezillsgericht Kramburg am
23. Dezember 1875.

(4497—3) N l . 815!.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wirb
delann: gemacht.-

ES sei über Ansuchen deS HerlN Franz
Pcöe von ?lltcnmarlt die exec. Versteige'
rung der dem Thomas Sterte Schmorata
gehörigen, gerichtlich auf l080 st. ge-
schätzten Realität Urb. < Nr. 142, Rctf..
Nr. 127 aä Grundbuch Schneeberg be.
willigt und hiezu drei FeilbietungS-Tag.
satzungen, und zwar dic erste auf den

3 1 J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 9. F e b r u a r
lind die drille auf den

2 9. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei in Laas mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil
bietung nur um oder iiner dem Schützlings«
w«lth, bei dcr tnitten aber auch unter dem<
selben hintallgcgedcn wird.

Die UicitationSbedingrisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitalionscommission zu erlegen
hat, sowie das SchätzungSprotololl und
der Giundbuchsextruct können in der
biesgerichtlichen Registratur eingesehel»
werden. l

K. l. Bezirksgericht Laas am 9ten,
Oktober 1875. ,

^3797—3) Nr. 5649 !

Executive i
Realitätcn-Verftelqknm^'

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz wird'
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen bei« Joses ^essar,
von Imoviz Nr. 7 die cxec. Versteigeruna!
der dem Franz iiavriö von Millerdors
Nr. 11 geborigeli. gerichtlich uuf 355 st.
geschätzten Realität und im Grimdbuche
deS Gules Hallenstein »ub Ulb.<Nr. 110^
oewill'gcl und hiezu drei Hellbielungs.
Taa>atzungen, und zwar d«e erjle aus den

29. J ä n n e r ,
vie zweite auf dm

29 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 9 . M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl,
in der «mtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wol0en, daß dle Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schiihunyswerth. bti
?er dritten über auch unter demselben hint« ,
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten, ,
ilnbote ein lOperz. Vadium zuhandu, >
der MitationScommission zu erlegen hat, !
sowie das SchähungsprotoloÜ und der j
Orundbuchsext.act können in der diesge- «
vichtlicken Regiftslltur einaesehcn werden ,

K. e. Bezirksgericht Reifniz am 27sten
»ugust 1875. ,

(4543—2) Nl . 12379.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l, Bezirksgerichte Feistt!»
wird hlemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Io<
hann Tomsii von Feisttiz die mit dem
Gescheide vom l0 August 1875. Zahl
8481, auf den 9. November 1875 ange-
ordnete dritte exec. Feilbietnng der dem
Ialnb Roic von Vnbica Nr. 14 gehvri»
gen, im Gnindbuche ad H^rischaft llab«
laniz 3ud Urb.-Nr. 182 umkommende»
Realität mit dem früheren Anhange auf dlti

4. F e b r u a r 1 8 7 6 , !

vormittags 9 Uhr übertragen worden. !
K. l. Brzirlögtlicht Feislriz am 6tt'l '

November 1875.

( '12—2) Nr. 14252.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird brlANit gemacht, daß zu der in dcr
Executionssachc des Herrn Josef Dom-
ladis von Feistriz gegen Anton Tomsii
von dort, pow. 200 fi. o. ». o. mit dem
Bescheide vom 21. August 1875, Z. 9117,
auf den 24 Dezember 1875 angeordneten
zweiten Rcalfeilbieluligs.Tagfatzung lein
Kauflustiger erschienen ist, daher am

26. J ä n n e r 1 8 7 6

zur dritten Feilbietung geschritten werde!
wird.

K. k Bezirksgericht feistriz am 24Nen
Dc^mhei- 1«75.

(>l1—2) N, 1425!.

Dritte erec. Feilbietnng.
Von dem t . l . Geznl^,.ichlc F"slr.z

w,rd bekanlit gemacht, d^h zu ser in dcr
Erecutionssüche dci. Kirche St . Pelri. dmck
dcn Machthaber Herrn sssauz Beiger von
Dorncgq, gc>'en Maria Gm biö vonTopole
Nr. 28. M o . 106 fl 40 kr. mit Gescheide
oom 8. Au^st 1875 auf dcn 24, De-
zember 1875 lln.,cotdütten zweiten errc
Nealfeilbiclung lein Kauflustiger erschienen
ist, daher zur dritten Fe lbietung am

26. J ä n n e r 1 8 7 6
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 24sM'
Dez^.nber 1«75.

(103—2) Nr. 2 l 6 I 4 .

Executive
Rcalitätcn-Vcrstetgemng.

Vom l. t. städt.-bcleg. Vczirksgerichte
in La'bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alton Le-
naröii, durch Dr. Moschä, die cfecutioe
Veisleigerling der dem Jakob Sttumbclj
von Uutergolo gehörigen, gerichtlich a»f
ii817 st. ncschätzttn, im Grundbuche ltä
Sonncgg. »ud Einl .Nr, 434 vorkommen-
de». mit dem exe.. Pfandlechte belcate"
Realität, pew. 43 fl. 27 kr. sammt An-
hang l,lw,Ui,,et und hiezu drei Feilbie-
tungS.Tagsahongen. und zwar die erste
auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

l A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
«m AmlSgebiwde, deutsche Gasse Nr. 180.
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
dlePfandrealilüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzlmnSwerthe. hei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegcben werden wird.

Die Licitationsbeomgnisse, worna^
insbesondere jeder Licitanl vor acmachtclN
illibote ein lOperz. Va^ium zuhanden
)er Licitalionscommission zu erlcgcn hat,
iowie dĉ s Schätzimgöplotololl und del
Grundduchscxtlact können in der dle^
gerichtlichen Registratur eingesehen werben-

5. l. stüdt..dcleg. Bezirksgericht Lai'
bach am 3. November 1875.
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(79—3) Nr, 8915,

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Bum t. f. Landcsgenchte Laibach,
wird bekannt qemacht:

EZ sei üdcr Ansuchen des Gustav!
und Philipp Krenlsir die exec. Fei l-
bietung der dcm Johann Seunig,
Handelsmann in Laibach, gehörigen,
mit qerichtllchcm Pfandrechte belegten
und auf «58 ft. 33 l ' . geschätzten
Fahrnisse beluilliget und hiezu zwei
Feilbietungs-Tcigsatzungen, die erste!
auf den !

^ 0 . J ä n n e r
und die zweite auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 6 , !
jedesmal von 8 drS 12 Uhr vor- und!
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-',
mittags in Laibach, am Hauptftlatzei
Hs.-3ir. 9 mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Keilbietung nur um oder über
dem Schä'tzungslixvthe, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangcgeben werden.

K. k. Landcsgericht Laibach am
28. Dezember »875.

(98—2) Nr 25»N7.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. '«.lädt.-dellg, BezirlSgeüchte
Laibach wird kundgemacht:

Es sei m der Efecutionssachc des
And Mehle von Uoje gegen Maria Z » u l
vonGrad,se. pow. 14 ft. sammt Anl^iig
die mit dem Bescheid vom 24. S<p«
tember 1875, Z. 18729, und 11. Novmi-
ber 1875, Z. 22429, auf den 15. De-
zember angeordnet gewesene dlitte exec.
Feilbietuug der auf der Realität des An-
ton Zittnl 3ud Urb.-Nr. 392/ä. tom. V I ,
loi. 16 und Urb-Nr. 390, Nclf.-Nr. 159,
Ww. I, toi. 26 ^ä AuerSpcrg auf Grund
des Eticoerlragetz vom 1. Februar 1871
oessicherlcn HciralsgutS. Forderung pcr
430 ft. der Maria Zitni l , geb. ^ernagoz,
nuf den

22. Jänne r 1876
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. slädl.-beleg. Bezirksgericht U<n-
dach am 29. Dczcmbcr 1875.

(4500 - 2 ) " Nr. 5813.

Ereculive
RealitätM'Verfteitterullu.

Vom l. t. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird belamit gemacht:

Es sci, über Ansuchen der Handels»
firma Scidl 6e Prosinag in Wien, durch
Dr. Sajooic in ^ai"ach, die efec. Bcr»
stcigcrung der dem Josef Iatlic oun Pod«
gorlca gehörigen, gerichtlich auf 4450 st.
geschätzte«!, im GlrmdbuHe Welhcnslem
°ub loi. I I , Ein.,Nr. 106 und 109, Urb.-
Nr 29/6 und ' / . , Rclf -Nr. 17/6 und ' / .
vortommmdtn Rcal.tut bewiUlgt und hlczn

d^ert^d^^"'"^
? ' F e b r u a r ,die zwelte uuf den

4 M ü r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von i o l,,s 12 Uhr im
hichgen AmtSlolalc mit dem Anhange an.
geordnet worden, oaß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feiloietnng nur
um oder über dem Schähungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die KicilulionSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Badium zuhanden der
Licitationslommijsiou zu erlegen hat, sowie
das Schiitzm.gsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlafchiz am
22. Oltober 1875.

( 1 0 1 - 2 ) Nr. 23514.

tsrecutive Feilbietung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Cs sei über Ansuchen des Martin

Zupaniiö von Gottein zur Einbringung
der Forderung aus dem ZahlungSbe'ehle
v)m 8. Ma i 1874,Z. 8^>6, per 110 f l .
sammt 6perz. Zinsen seit 3. Ma i 1874,
der Kosten per 8 fi. 39 lr. und der Efe«
cutlonölosten die ex?c. Fcilbietung der dem
Antou Bresovar aus dem mit Josef ^emc
von Rspöe Nr. 6 geschlossenen Kaufver-
trage vom 6. November 1867 mit ein
Thei^ der zu dm« Josef Aeme gehörigen,
im Grundbuche Lichtenberg-Poogoric »ul>
Post-Nr. 17 oorlommcnden Realität ge-
hörigen Hochwaldparzclle Nr.654, im Fla«
chenmaße von 3 Joch 369 lUMft. z«'
stehenden, executive gepfändeten uno gê
lichtllch mit 300 ft. bcwerlheten Besitz«
und Eigenthumsrechte bewilliget und zu
deren Bornahme die Tagsatzungen auf den

2 2. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedeSntal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, daß obige
Besitz- und Eigcnlh'umSlechtc bei der ersten
Feildietung nur um oder über dem Schä-
tz>mgl>luerlh< bei dcr zweiten aver auch ^
unter demselben an dm Meistoielcnden,
werden hlntangegeben werden. >

K. l. stüdt..dcleg. Bezirksgericht ^ai. l
bach am 30. November 1875. >

l^44l3—3) Nr. 5407. !

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Ovl l la l -

dach wird hicmit bekannt gemacht:
6s sei über duS Ansuchen der Frau

Mc>ria ^enuräic und Hrn. ^nlon ^enalS,i,
Mitvorml.nd dcr lnilu^jahli^en AndrcciS
Lenalslo'schen <örl>en, zuha,»dcn des Helln
Mltl)orm,ind il> Otmlmbuch, gegen Mal«
lhaus Gcrmel von ^azc wcgeu c>uS dem
Brrukichc uom !0. Apr.l l869, Z. 1018,
schulden 290 ft. 75^/, tr. ö. W. in die
ilicasjunnnung dcr drittcn efel. bffent»
lichen Bersteigerung dcr dem Ictzlcru ge.
hörigen, im Gcu„dbuchc dcr Herrs^afl
^ltudlluhal uub tom. 1. l'ol. 351, Rctf.»
N r . 2 i 6 , uorlommcllden Ncalilüt jaunnl
An- »mb Zugchör im ̂ crichtlich erhobenen
Schätzungswert!)!: von 1200 ft. ö. W. ge-
willig! und zur Buruahme derselben die
excc. Fcildletungs>Tagsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittag« um 9 Uhr, hiergerichlS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realuat bcl d».jer Feilbic-
lung auch unter dem Hchätzuugowerthc an
den Meislblctclldc»! hinlangegeben wrrdc.

D^S Lchähungepioluloll. tnr Ollmo-
buchscflracl und i>,e ^icilallviiebedingulssc
können bei dicsem Gerichte in den ge«
wohnlichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oderlaioach am
l4. Dezember 1875.

(W—2) ^ir. ^1894.

Velantttlnachung.
Vom t. l. B<z,lto^l!chle ^al̂ ach wild

dcm unbekannt wo bchndl chen P r i m u s
G r e g o r i c von Kuzcuje Hs.«Nl. 5 laut i
dessen unbekannten NechtSnuchfolgcru bê
taunt gegeben:

<is habe. Helena Ewha. ulS Mutter
und Bormünderin, und Andrea« Ccrne, .
als Mltvormund des mindcrjahriqen Jalob
^wha von Kozarje Nr. 5, durch D i . AlsonS ^
Mrsch6 von Vaibach, gcgen ch» die Kla,,c
auf Anerkennung des Hî emhulNSrechteS !
auf die im ehemallgen Grundvuche Ma« '
glNrat ^aibach, Grundb.-^inl--Nr. 253,
tom. V und Hsu»db.'6ml.'Nr. 339, 387
und 646. tow. X11, vmkommenden, uuf ^
Namen des Pllmus Glenne oclgewähr- ,
len RealllÜ,en, Mapp.'Nr. ^64, Rclf.- ,
Nr. 271, ein halb W^ldanthe»!, daul- ,
Nclf..Nr. 585. 595 und 872 eingebracht, ,
worüber zur Beihandllin^ im mündlichen
Berfuhren die Tagsatzung auf den ,

2 1. J ä n n e r 1 8 7 6 , .
vurmitlags 9 Uhr, hiergrrichts angeordnet
und zur Bcrlretung der unbekannten Auf-
cnlhulles befindlichen Geklagten, Herr Dr .
Joses Sajovic, Hof- und (ÄcrichlSadvoeut
>n Laibach. zuul ouriltor aä «,ot,um auf-
«tstellt wurde.

K. l. städl.-delcg. Bezirlögcricht ^ai-
dach um 12. November 1875.

(4185—3) Nr. 6739.

Reassumicrulig dritter
ezecutiver Feilbietimg.

Vcim l. l. BezirtSgcllchte W'ppach
wird bekannt gemacht:

lös fei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur uom. des h. AerarS die mit
Bescheid vom 15. Mai 1875, Z. 2474,
auf den 15. September 1875 angeordnet
gewesene dlilte exec. Feilbielung der dem
Johann Plemru, respective dessen Rechts-
nachfolger Fran^ Premru Nr, 23 in Porece
gehörigen Realitäten mit dem vorigen Ar-
Hange und Beibehaltung des Ortes und
dcr Stnnde im ReassumierungSwege auf den

2 8. I i i n n e r 1 8 7 6

ungeordnet worden.
». t Bezirksgericht Wippach am

25. November 1875.

(4555—3) Nr. 5752.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wirb
bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen deS Johann
Pcrdan in Laibach, durch Dr. Sajov'c,
die exec. Versleiyerunn dcr dcm Johann
Raunilar in Moräutsch gehörigen, gerichl-
lich auf 1400 st. gefchüylen Realitäten »ä
Grundbuch Hof Moräutscher Dominkai»
listen Urb -Nr. 59 und 66 — wegen schul-
digen 760 fi. 47 lr. 0. 3. c bewilligt mit'
hiezu drei Fe»lbictungS-Tugsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 9. I 2 n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hleramtS
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß
die Pfaudrealltal bei dcr ersten und zweiten
Friidietunl! nur um oder über dcm Schä-
yunaswerth, bei der dritten aber auch unter
oemselben hintulgeutden werden wird.

Die Kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ei,» 10"/, Badium zuhai'den der
Uicilationecommission z'l ellegen hat, sowie
das «vchähungSprotololl und der Grund-
buckseftlact können in der dieSgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

lt. t. Be^.7t^.i!cht Egg, am 9. De-
zember 1875.

(4556 3) Nr. 5689.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. l. Bezirksgerichte ltgg wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchrn deS Anton Nesnil
von BoSre die efec. Bersteigerung der dem
^ulaS Vu' ja von Verh gehvrigcn. gerichl'
lich anf 1124ft. geschätzten, ^ä Müntcn-
dorf Urb.-Nr. 191 vo,kommenden Rculitül
bewilliget und hiezu orei FcilbictungS-Tag'
satzungcn, und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 M ä r z
und die blitte auf den

1. A p r i l 1 8 7 6 ,

iedeSlnal vormittags um 9 Uh». hinamts
lnil dcm Anhange angeordnet worden, daß
>ic Pfundrealität bei der ersten und zweiten
Heilbictung nur um oder über dem Schä-
zungSlverlh, bei l>er dritten aber auch unter
demselben hinlanyegcben werden wird.

D'c VicilationSbedlns,nisfc. mvrnach
!Nsl,üsonl>ere jeder licitant vor gemachtem
Unl-olc ein 10"/^ Badium zuhanden der
^cilationscomnnsiicm ^u erleftel' hat, so
vie dnl« öchätzlll'g^prolololl und der
Mlundducheeftrac, können in der diesae-
l̂chUichen Reqistrntu, ein,cschcn we,l>cn.

K. l. Bezirksgericht Egft, um 4. De-
lemhcr 1875.

( 4 N « - 3 ) Nr. 4665. '

Executive Feilbietung, i
Von dem t l. Bezirksgerichte Snsen»

°erg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Josef Hrovat vo» Nassenfuß gegen Karl
Kramers« von Seisenberg wegen auS

idem Zahlungsbefehle vom 16. Oktober
! 1674, Z. 3556. schuldigen l89 ft. 51 kr.
! 0. W. 0. ». c. in die cfelutivc bffen».
liche Bersteigerung der dem lehtern gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Sei»
senberg »ut> Band I . 1o1. 2, Rctf.-Nr. 1
und Band V I I , lol. 77, Grundbuchsaus-
zngs-Nr. 147 vorkommenden Vitalitäten,
im gerichtlich erhobenen Schähungswcrlhe

' von 630 und 300 ft. 0. W. gewilligt und
zur Bornahme derselben die drei Fcilbie-
tungs Tagsahungen auf den

2 8. J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und
2 9. M ä r z 18 7 6 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichlS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietenden Realitülen nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werden,

DaS SchähungSprotololl der Grurid-
buchSrfllact und dir Llcilalionsvedingnisse
lilnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmiSstundcn eingesehen werben,

it. l. Bezirksgericht Seisenberg am
23. November 1875.

(72—3) )ir. 5404.

Executive
Forderungs-Versteigerung.

Bon, l. l, Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt g« macht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Dr.
Johann Menzinger, Udoocal in Krainburg,
die exec. Bersteigerung der dem Josef
Oman von Obervcllach gehörigen, bei
Urb. Nr. 335 kä Herrschaft Michelstetten,
bann Grundbuch Nr. 817, 821, 892 und
893 »ä Grundbuch Krainburg einver-
leibten, executive gepfändeten DarlehmS-
Forderung auS dem Schuldscheine nvm
9. Mai 1870 pel 230 ft. wegen aus dcm
Zahlungsaufträge vom 13. März 1875,
Z. 1382, pet.0. 17 ft. 96V, lr. . der
6perz. Zinsen seit 17. März 1875, der
KlagSloswi per 3 fi. 1 ' / , lr. und der
Efecutionskosten bewilliget und hiezu zwei
FtilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste ans den

3 1 . J ä n n e r
und die zweite auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diefe Forderung bei
der ersten Feilbielung nur um oder über
dem Nennwerlh, bei der Meilen aber auch
unter dcmfelben hintangcgeben werden
wird.

K. l Bezirksgericht Krvinburg am
9. Otlebcr 1875.

(4549 3) ' Nr. 11S30.

Executive
RealitiUen-Verfteiqerunq.

Bom l. l. Bezirksgerichte Felftriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Io«
Hanna öiilm in Fcistriz die exec. Fe lbe-
tunf, der der Maria BarbiS von Topolc
gehörigen, gerichtlich aus 3500 ft. Pschätz'
ten, im Grundbuch, dcr Herrschet Prrm
»üb Ulb.Nr. 9 ' / , und iu carlate>gill St .
Helena zu Prcm »ud Ul t ' -Nr. 1 ' / , und
45 bewillig, unl> yil^n drei ,5-ilblclungs-
Tagsahunficn, und zwar dic erste ans den

28. I i l n n e r ,
die zweite auf den

2 9. F e b r u a r
und die dr'ttc aus den

2 8 M i l r z 18 7 6 ,

jedesmal oormittaas von 9 blS 12 Uhr.
in de> Gesichlelarzlei mil dcu, A,tt> ^
unqeord»,ei wurdlu. d.-ch dic Pfündlea., .,
>ie, o r̂ ersten Feilbielung nur um oder ütm
dem Sckätzunqswe: lh, be. d r̂ zweiter, ^ ,
auch u»'te." demselben lii'.llau.i^bcn
t»cn wild.

Die oicttalionsbsdinglliifc, , .c r l , cl
>nSbc,'oi<t>ere jeder Licitant vor
Anbote em lOperv Badium z„h'n
MilalilittScommissicm zu erleuen yat, jo ,
das '^chähungsprolololl und dc- («<unt>.
buchseftrocl können in der diesaerichtlichen
Negistratur eingesehen werden.

K. l. Bcurlsgericht Feistriz am 28ften
Oltoblr 187b.
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Damen- und
Kindertoiletten

werden elegant und billig gearbeitet.
Schulplatz 296, 2. Stock. (i40) 3-i

FeiDBter J a m a i c a - und Cuba-
Hum, Punschcsscuz und
diTene Gattungen LiqIICl irC 1 Qual'
lind in der Niederlage des JONCI
Kantz, Sternallee Nr, 34, zu
den billigsten Preisen zu haben. (144)

Die städtische
Musikvereins-

Kapelle
übernimmt im Verlause des Faschings in
Ortschaften ausser Laibach die Besorgung
Ton Tanzmusik. Aufträge wollen gerichtet
werden an den Vereinskapellmeister Herrn
A . W > | M » , Laibach, PetersTorstadt, Haus-
Nr. 80. (14?)

tlnliiiialdiiiifn
Hott fl. 15* btö fL 150*—

so auefc SKajct)in'?eite, ^trirn. 9fafceln
unb flpparate flet« in ptößter ShtSttaW
feisiijP ju baben nur bet (37H7) 12

Franz Better,
Saibacfc, Subengaffe 228.

Möbel
sind unter der'Hand sogleich zu ver-
kaufen. — JNäheres im, Zeitutigs -Comptoir
•n t-rfragen. ('3D 3—2

d^M, gerud)lofcS, tooPfdjutccfcnbeö

Liii-04
f x i f (t| f 5 ii 11 u itfo. (3ö0f>) 30-14

»ettml)rtc$ SJttttcI gegen
$ruft- unb ttuugcnlctoeu«

^n tflajdien a lu'tv.
tebt ju befomn'en bet V i c t o r T r n k o c x y ,

£auptplu|f 4, (itnljoiH'Vivotljcfe ui laibacb.

• Sracbt* mi» Ü>ü'*
• flutbrtefe •
4> m 11 43 a b, n ft e n: p c I •
^ * ftetS üoiratb,ig b?i 1 *

oj.n.ücimuaijr & J.Banikrjjj
^ > in «aibad). ^

•*••••••«*«*•••••••••
(44Ü0—2) Ja. 741 l.

9tea[)umierun$
dritter e^ec. geilbietung.

ibum t. t gkAiileuuityu *uae n u b

bclannt getnadjt:

(£« jei in t>ct <5$>cutiontffücbe be?
«9artb,oL*nioi^č DOH ibttbntf ^t^cn vlmuj
l u i t oon fa* ö, peto. 5J36 fl. bie Wto(
fumicrung bet mit j?«m «udjttbc ouu.
6. 3um l. 3., 3- 4547, tinfiiDeiUii fiimr
ttn critun ejtc. Onlbittun« ber 0<0ncti-
jdjen, im <ä>i".nt>bud)t ber £iat>tHUt Uoae
sub Uib..Dit. 16 unb 193 üuilowmenb.n
ftealuftun mit bem fiub,mn iö fdjab'
anfange bewilliget unb $u bereu 4><K*
nai)ute bic Üa^ju^un^cn ai f sen

3 fttbtuar I h 7 6 ,
DOimittoyC 10 Ut)t, Qiei^u d)ie angeorbnet.

ft. t. t^ntegmtyt l'aae am 14un
©tpttmbti 1875.

Zur gefall. Nachricht«
Ich gebe mir die Ehre, dem hochgeehrton Publikum ergebenst anzuzeigen,

dass ich den Weiterverschleiss des Pracht-Oelfarbendruckbildes

Jugoslavia
der Bilderhandlung Fcrd. Rudi in Laibach,

(Sternallee, i Hanse] der B a i „Sloyenija"),
übertragen habe, wo^dasselbe fortan ausgestellt und anzukaufen sein wird.

Hochachtungsvoll

E. F. Böthe in Agram.
Aucb sind in dieser Handlung Oelfarbendruckbilder d. i. Copien von Ge-

mälden der ersten Meister (Deffregger, Gau^rmann, Rubens u. a.) zu drn billig-
sten Preisen und aucb gegen Katenzahlungen zu haben. (141)

Den geehrten Herren P. T. Subskribenten von

Mayerhofer's
Handluich des politischen Verwaltungsdienstes
briugeu wir in Erledigung zahlreich an uns gcriehr.öter Anfragoi! zur ge-

neigten Kenntnisnahme, dass die e s S t e Abtheilung d e s Z W e i t e i l

B a n d e s (Materieller Theil), 40 liegen unifassend, Preis fl. 4 broschiert,

fl. 4'80 in Leinwandband, erschienen und in <teiij<>iii(>f>ii Buchhand-

lungen, wo die Bestellung auf Band I. gemacht wurde, bereits vor-

räth ig ist. Zu beziehen durch lg-, v. I4J<>iiimayr <fc F<»<I. Kaiu>

b < ' i g % H u c h l i a i n l l i i i i « in R^aibacli.
Wieu, Ende Dezember 1B75.

(125) 3—2 Hochachtungsvoll

die G. J. JlanzW Buchhandlung.

Neue l a s s e i Gewichte
zu billigen Preisen in der Eisenhandlung de»

Albin Slitscher,
IjRlbach, \%lenrrMtra««e UA.

(.r)2) 10-4

Italienischer
Unterricht.

Teresina Skul,
INilauavorstadt \r. 27,

Jint nor.h einige Untarrir.litsstiimlAti zur gründ-
liehen Eilcrniin^' der i t a l i e n i s c h e n S p r a c h «
(rot uu(] crtlifilt (IM'SCII.CII /II l i n l l l f ' i l l B r«* l '
i r n sowol iri drr CI^IMICII VVolmung als aii''h
im llnusc der Lernenden. (UÖ) 3--.'i

Schmerzlos
[ ohn* Eln«prltznn^,
[ etnt bie Verdauung: fiörenbc wltbkamtntt,
1 oSfnt FolgekrRnkhelten mtb Be.nfastö-
i roots $«ilt n«i* einer in ujuäbtiqcn ftäütn btfl»

bttoä̂ cten, yanz neuen Methode
llarnrftlitM'iinft*N«%

fovoô l frliioh fnlfiaittmt ale au* no4 fc
\c\)x veraltete, Dutur^cm&i«, grbndllob
unb sohneil

I>r. Hartmann,
Süntfltirb btr m*b. ftaculiät.

Orb.>«nPoUnl4t meljr4?obÖbttrßer8«ffe fonbern
tttiieu, etüöt, «cUcrfloffc Wr. I I .

tlucb 4>autau0]H}läge, ^triciuicu, J f luss Dei
F r a u e n , »[ei^fii(J?t, Un,rui^tb«teit, ^oUu-
tionen,

\ ITluiiiirsHcliwJirlie,
i ebenso, o n n e z u a o h n e l d e n cber j)u brennen,
| fttop^ulrfe ober s y p h l l l t l s o h e Oeaohwttr«.
I »čtrenfle 3)i«cretion toirb geteafrt. Jbonotierte,

mit »Jatnen ccer (Sbiffre bejettbuete OrKfe »erben
I uniceoenb beanfttortet.

S3ei ttinfeiibuiifl ton G fl. ö. 80. »terben Heil-
mittel sammt (l»ebrau(t#an»reif«nfl ponicnibfnh

I jiinefenbft. (4n7«) 10« l.'l

SrWohlthätigkeits-Bazar!^;
2)te unter bieifm Sttft Don fcer

Ersten Wiener Wäsche-Fatrik
311m tootstdättflfn ftvotdt uor furjem fiöffnrte ^6a\av bat burd> bfn

fabelhaft (itdi^cti Persons
totrftidb oorjü^[i*tc

!)mca-, Dnuien-v\Miniicriüiilsi)r,
üeiutiJQtiö, Jij^cußc zt.

in bfn wi'ittfien Ävetjfn bec Dionavctte ^eiifattru eirfijt; burd) »ieiftittgf
WaftbfjMiingftt ermutbiejt, fittjcbloö ft* Dip ^abrif, Vine btDfittciibr m
Concurs flfratönte ^fberet uuttr jetir günstigen ^cbmgungrn \\i übfr-
nrbiiifit, "luoMtvcl) ftp tu ber l'age ist, bid auf'»eitf«« narfji.fljtitöe ^«tje

P ^ urn Me VW* i»cö ^rgcuguttg^rctfcd "&$
\Ü ncttieti.

A n s t a t t Zi7«r©l JCLXJLTT EllnörL C3-ixldexx!
friihfr nur

1t «(»l- '«aMntflit,« mit lättiflem «an», g ffinmt fl. %. fl. 1.—
1 Cftirtina t)frr?nljtni6 mit alatter ober 8faltenbru|t fl. 'i, fl. I.—
1 e4tforfc..ii;c I<etr,:iibeui6, neuefu« V\%SXt\ fl. %» fl. 1.—
l cnfliHAc? irtftl'eiKJjc« ct. ^ofe, «DtiS unfc fitblfl fl. 3 , fl. 1.—
« ele^. ©.mfitiiiljct mit fäibtflcm iHanb, gesäumt fl. 9, fl. 1.—
• breifadje £K»1''I*8«II> neue(lc f|i.rni JJ- *# J- 1«—
1 rit(<t': 11fl«r"'* lamrnbemb con ktfttm <?birtin| fl- •> *• L—
1 tlea.inie latnen {jofe jtlt Ciiim^rfi^iliiftm fl. Ät fl- !•—
1 fttnel €^irtinfl-feaumdien=fj.i4tti'rkit fcefter ©«et« fl. • - fl. 1.—
• feine <?etnmiücb.et, f)arantict t^tei teüK» fl- • ' fl• **~
1 wineiufteiren-UntetDofe fl •# fl. 1< —
1 feine* färligel lictoittxmt, oarantirt e*rfIrW| fl. »» fl. 1-OO
1 »et(je« t1«««*'1"11 wit fllattet »reifaiHer ©ruff fl. «< fl- 1 " «
1 rei<t gei.i^tel i.itreiibemb better Ccrte fl- •» fl- 1-*°
1 femft fleftieffe I)nmenbrfr eleganter Hulfübniwi fl. *» fl- ' - O 0

1 €birtinH'Xamen-Unterrt'(f »on beHem «Anitt fl. »» fl- l-ÖO
1 Jirrensili.tai)o(e, e*t « unfrurijer ütinen fl. •> fl. 1.50
1 etia.1. Cffotb»()emc, neuestes Diafler, nnroiittrt e4t fl. 4 , fl. 3.—
1 e*ttHiiii6u fltr{)errfH»?e!nenb,emb,reidiefjalttnfcruftfl. 4 , fl. •.—
1 feinst gest. VaUbemb, fcan'ftitffre', neuester *i1iiiitt fl. 4, fl. » . -
• ^aa- ffine en^I. 'J'iancpetten, modernster */a?oi' fl- <» fl> •• —
1 feine« «.eft'tftf? lomenbemk in reitber •nin>ittnn| fl. 4« fl. •.—
1 tltü. fran^Ttfite« ttorfett mit reifer «Sticferci fl. 4 , fl ». - |
1 fr nrr tam-ti-Unti-ncrf mit reifem »ufvu* fl- 4» fl. ». - |

S
i ÄJömtnbüfe aul bestem •djnürlkardjtnt, flUtt «nk rd* **Wtt.

• 1» !'/< un* I 1 , .

flW«aunfcbf^m • * " I I b a r * e i r t ' I*1« "«» f«1* fl«^1?1' • • **»°'

1 ™»^cn*'«°r{ett, ktfter «MMflrlbar^ciit, |I«tt anb rri* «ermt,

1 fctmnlfm^fliimburgtr, tdjt, gUtt ob«t taftia. «einfte fl. «"„ » .
1 temnhemfc, t j t «umiutftt, 9a«tafte mb fl«f»i«. felnfle fl- «'/«

J"* *» * /« *n> o.
fl »"Vmb' "** l ( ' * < n ' i U t t ""* • * n t o ' 1 ' ' ' e < n f l e *' ' " » ' a '

1 Xomenbemb, erf»t «tinrn, geftitft, ffinftf fl. a"„ S, S", unb 4.
1 fjt-"f fln 4l(en «ct)«Urli,ird|fiit, feinlV fl. 7",. »» », 10 unb (•
8 Ctütf • , »r. ?ttntü4tr tbiK W.ifc.1, fl. • imB 10.
• ©liter », kr. «emtü.ter ohne M.i»!, rrin «einen, femft1 fl 141

f. 1 8 ' , unb I«",. ' * •'»'
1 «uerionuel Xü^g?be(f, ;>iroi(* u. Damnfl fl. s , 5 ' , , 4, 41 „ K
l Uterf. lifAfleb i, 8im"tcb un* Damoft fl. *<\, 1», • • ma* "',':'
1 €tii«t SO «Uen "« »i © ui-.Irinw m'- fl. « ' „ 7 ' , n̂» H ''
1 fjtutf « *Uen *'4 br. irea*(eunpanb fl. l « , 17, 10 . " I % ,
1 e t . 50 *nen ';, kr. 3rl(inorr 11. toliankei-, fl. 20 , 2a, M V „ .VB
1 etürf M (fciifn • , br. Wumbiiraer JciniDai.t fl. 34 ari on «H'

»O. S3 unb « e . ' ' ^ U ' "
1« et . tfanttüdjrr, 3ID'l* "• f m"» f- *' <, S J , 4'-. 1 «1 . n

Ü H r ö C C D - 1P1P Ä " " l t 5 ^ l f * ^ vwi*-MVf "»»t-ne-Fabrik,
AUrebbü. WIEN, Kölncrliof^n»!H^ 4, WIEN.

(4207—3) ^r. 532*.

($;rcuttpe
JKfalitdtcn=^erftfiftnunfl.

ibom t. t. ©e;\irt«ö£rid)te JKeifnij tüirb

bcfanni gcmad)t:

(ž* fei uber Wnjudjcn ber f. f. ginanj»

procuratur \*a bud) îc crec. SBciftctgcruna

fcer t>tm 3)iüil)ta^ Cbtifior cov (glutmeu

4ct)önwtn, yendjtHdj aui 2 4 3 0 fl. qefftü^-

en UPÖ im (&hunbtü(be t>tr ^atjditifr

tHctfuij sub Urb.»^r. 6 4 7 Doilvimaitnben

Dieal tät bcroiliigt uub bje^u brei Rcilbic»

iim^.e.Jafllü^utifleti, unb ^tear bie erftr

.uf ber i
2 9. J ä n n e r ,

bie ü»Dcite auf btn i
2 9 . g e b r u a r \

unb bie brittf auf ̂ en \

29 . SPiär^ 1 8 7 6 , |

jebe^mol t>ornuttüfl«< öon 9 biö 12 Utjr, (

im Ämtelolalc mit t-m Mnbonqc anweorbnef '

tDptbcti, tiafe bie ^fanbrcaliiät bet ber ersten

m.b jroeilen greilbutun^ nur um ober übei 5

t»em Scbä^unq^iücrtb,, bei ber brisen a^(t

aidj unter bc'mfelben tjintangeqeben voft'

bert totrb.

Dir PicitntionObtMiiflniffe, ttornö*

i'^befonbfre jeber Vicitcnt oor fletnad)'^

Žlnbote ein lOper .̂ 93iibium ^uljari^

&er i'icitatior^commiffion û erlegen Öö''

iotri: bo« Sd)ööi)n^<«protofoü unb "^

S>runbbn(t*f}ctract sönnen in ber bit*0(

idjtl rhen SRcmftrarur eingesehen mtt^'

9. f. »curf««flerid)t töeifnl* am 30P"1

Dftober 1875.

D m d unb » f t l a g ton 3fino| D. Alttntnotar A gebor Sambeig.


